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Sticker gegen Betrug: Polizei
Oberhausen geht gezielt auf Senioren zu

Die Polizei Oberhausen startet ein neues Stickeralbum
gegen Telefonbetrug, um Ältere zu informieren und zu

schützen.
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Bewusstsein schaffen: Polizistische
Maßnahmen gegen Telefonbetrug

Die Polizei Oberhausen startet einen innovativen Ansatz im
Kampf gegen Telefonbetrug, um speziell ältere Bürger zu
schützen. Durch die Einführung eines neuen Stickeralbums wird
nicht nur Aufklärung betrieben, sondern auch Familienväter und
-mütter mit ihren Kindern und Enkeln in das Thema einbezogen.
Diese kreative Methode zielt darauf ab, Wissen über
Betrugsmaschen in einer ansprechenden und verständlichen
Form zu vermitteln.

Detaillierte Informationen im Stickeralbum

Das Stickeralbum, das ab Ende August verfügbar sein wird,
enthält wichtige Informationen zu häufigen Betrugsmaschen wie
dem sogenannten „Enkeltrick“ oder falschen Polizisten. Ziel ist
es, dass die jüngere Generation gemeinsam mit ihren
Angehörigen sticker sammeln und sich gleichzeitig über die
Gefahren von Telefonbetrug austauschen. Auf diese Weise wird
ein Bewusstsein für die Problematik geschaffen, das über reines
Wissen hinausgeht und auch das Vertrauen zwischen den
Generationen stärkt.



Ein Erfolgsmodell für die Polizei

Der Erfolg der bisherigen Kampagne „Nicht mit Deiner Oma –
Nicht mit Deinem Opa“ unterstreicht die Notwendigkeit solcher
Initiativen. Im vergangenen Jahr erreichte die Polizei damit fast
900 Senioren und konnte so direkt zur Aufklärung und
Prävention beitragen. Diese Zahlen zeigen eindrucksvoll, dass
ein direktes, persönliches Engagement der Polizei in der
Community Vertrauen aufbaut und aktiv hilft.

Ein besorgniserregendes Phänomen

Die Relevanz dieser Kampagne wird durch einen aktuellen
Fahndungserfolg der Polizei unterstrichen. Ein 19-jähriger
Oberhausener wurde festgenommen, nachdem er über 150.000
Betrugs-SMS an ältere Menschen verschickt hatte. Durch seine
betrügerischen Machenschaften konnte er etwa 419.000 Euro
ergaunern, indem er sich als Bank oder als Angehöriger ausgab.
Dies verdeutlicht, wie akut das Problem mit Telefonbetrug ist
und wie wichtig es ist, ältere Menschen über solche Risiken
aufzuklären.

Der menschliche Faktor im Fokus

Ein wichtiger Aspekt dieser Kampagne ist die besondere
Ansprache von einsamen oder alleinstehenden Senioren. Die
Polizei möchte gezielt auf diese vulnerablen Gruppen zugehen,
um Unterstützung und Hilfe anzubieten. Durch das Sammeln von
Stickern und das gemeinsame Lernen wird nicht nur Aufklärung
betrieben, sondern auch die soziale Isolation vieler älterer
Menschen bekämpft.

Fazit und Ausblick

Die Initiative der Polizei Oberhausen ist nicht nur eine direkte
Reaktion auf die Bedrohung durch Telefonbetrug, sondern auch
ein Zeichen des Engagements für die Gemeinschaft. Die



Kombination aus kreativer Aufklärung und
zwischenmenschlicher Interaktion kann einen langfristigen
Einfluss auf die Sicherheit und Lebensqualität älterer Menschen
in der Region haben. Durch solche innovativen Ansätze kann ein
Bewusstsein für Gefahren geschaffen und gleichzeitig das
soziale Miteinander gestärkt werden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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